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           Meldung, 27. Juni 2014 
 

 

PREMIERE VON „THE RAKE’S PROGRESS“ IM TEATRO LA FENICE IN VENEDIG  
 

 

Heute, Freitag, 27. Juni feiert im Teatro La Fenice in Venedig die Koproduktion mit der 

Oper Leipzig von Igor Strawinskys „The Rake’s Progress“ Premiere. Im Rahmen des 

Festivals  „Lo spirito della musica di Venezia“ zeigt das venezianische Opernhaus die 

Inszenierung von Damiano Michieletto, der damit im April in Leipzig sein erfolgreiches 

Deutschlanddebüt beging. Die einzige große Oper Strawinskys wurde 1951 unter der 

Leitung des Komponisten bereits im Teatro La Fenice uraufgeführt. Musikalisch 

schwelgt Strawinsky in Opernnostalgie und lässt Anklänge an Mozart, Rossini, 

Donizetti, Monteverdi und Händel immer wieder einfließen. Die musikalische Leitung 

des Abends liegt in den Händen des venezolanischen Chefdirigenten Diego Matheuz. 

Nach der Premiere folgen noch vier Vorstellungen am 29. Juni, 1., 3. und 5. Juli 2014. 
 

 


